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Rhetorische Stilmittel aus einem Text herausarbeiten 

Lösungsvorschlag: 

 

Überschrift  „Wer treibt, was uns treibt?“ 

→ Alliteration (=Mehrere benachbarte Wörter mit dem gleichen 

Anfangslaut) 

→ Wortspiel (=Spielen mit Ausdrücken, um eine witzige  

Wirkung zu erzielen) 

 

Zeile 1   „Immer diese Hektik, ständig dieses Mithaltenmüssen“  

→ Anapher (=Wiederholung von Anfangswörtern) 

→ Tautologie (= Dasselbe sagend, sinngemäße Wiederholung 

eines Wortes oder Satzteiles, aber anders ausgedrückt) 

 

Zeile 1/2  „ständig dieses Mithaltenmüssen, das ewige Vernetztsein“   

→ Nominalstil (= Übermäßiger Gebrauch von Nomen) 

 

Zeile 3/4  Wir stellen uns dar als „Sklaven der moderner Maschinen.“  

   Dabei versklaven wir uns selbst. 

→ Antithese (=Gegenüberstellung verschiedener Aspekte oder 

Ansichten; Gegenbehauptung) 

 

Zeile 5   Die neuen Technologien „wollen bedient werden.“  

→ Personifikation (=Ein Gegenstand erhält eine menschliche 

Eigenschaft, dieser wird also vermenschlicht) 

 

Zeile 10/11  Der technische Fortschritt wird als eine rasende, außer Kontrolle 

   geratene Maschine bezeichnet. 

→ Hyperbel (=Übertreibung) 

Zeile 11   Die außer Kontrolle geratene Maschine treibt uns alle vor sich 

    her. 

   Man gibt der Maschine einen eigenen (menschlichen) Willen. 

→ Personifikation (=Ein Gegenstand erhält eine menschliche 

Eigenschaft, dieser wird also vermenschlicht) 

Zeile 13/14  Technischer Fortschritt wird mit einem Naturgesetz verglichen 

→ Vergleich (=Es liegt ein Vergleich vor, wenn verglichen 

Wird, meistens durch die Wörter „wie“, „als“ erkennbar) 

 

Zeile 14.17  Dreimalige Wiederholung von „immer“ 

→ Anapher (=Wiederholung von Anfangswörtern) 

 

Zeile 22  „Second Life“  

   (Platttform für das zweite Leben, Parallelleben in der virtuellen Welt) 

→ Neologismus (Wortneuschöpfung, Neubildung eines Wortes) 
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Zeile 23  „von den einen gepriesen, von den anderen verteufelt“ 

→ Antithese (=Gegenüberstellung verschiedener Aspekte oder 

Ansichten; Gegenbehauptung) 

 

Zeile 24/25  Anstatt von gesellschaftlichen Gruppierungen zu reden, zählt der 

   Autor konkrete Beispiele hintereinander auf.  

→ Akkumulation (=Anhäufung, Aufzählung von ähnlichen 

Begriffen) 

 

Zeile 25  „Second Life“ stellt die virtuelle Realität dar, und man sollte unbedingt 

   daran teilhaben, weil man sonst den Zug der Zeit verpasst. Die Zeit 

   wird hier als Zug dargestellt, der immer weiterfährt. 

→  Metapher (=Übertragung auf etwas Bildhaftes, 

 damit man einen abstrakten Begriff besser verstehen kann) 

 

Zeile 31/32  Second Life „versank wieder im Nichts“ 

→ Metapher (=Übertragung auf etwas Bildhaftes, 

 damit man einen abstrakten Begriff besser verstehen kann) 

 

 

Zeile 32  „Second Life“ als „Plattform für das zweite Leben“ wird als  

   Eintagsfliege bezeichnet. 

→  Metapher (=Übertragung auf etwas Bildhaftes, 

 damit man einen abstrakten Begriff besser verstehen kann) 

 

Zeile 33/34  „Sieger“ – „Giganten von heute“ 

→ Hyperbel (=Übertreibung) 

 

Zeile 35/36  „Dabei ist es vielmehr so:“ 

→ Correctio (=Selbstverbesserung) 

 

Zeile 39  Der Autor verbessert hier die Zeitspanne „Seit vielen Jahren“ in  

   „seit Jahrhunderten“ 

→ Correctio (=Selbstverbesserung) 

 

Zeile 40-44  Die Ansprüche des „Vernetzseins“ steigen vom einfachen  

   anspruchslosen „in Kontakt sein“ bis hin zu einem differenzierten  

   Auswahlprinzip der Kontaktnehmenden 

→ Klimax (=Steigerung eines Vorgangs) 

 

Zeile 44-46  Vernetzung bietet einerseits „Autonomie des Einzelnen“  

   und die gleichzeitige Abhängigkeit von den 

   anderen, weil man „die anderen braucht“. 

→ Oxymoron (=Zwei widersprüchliche Gedanken, die im Text 

miteinander in Verbindung stehen) 
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Zeile 53-55  Kontakt zu anderen, seien es Freunde, Kollegen oder Behörden 

   E-Mail-Formular und das Callcenter 

→ Akkumulation (=Anhäufung, Aufzählung von ähnlichen 

Begriffen)  

 

Zeile 56/57  Als Einzelne müssen wir uns den technischen Entwicklung anpassen, 

   die wir alle gemeinsam schon lange wollten. 

→ Paradox (= Scheinbarer Widerspruch) 

 

     


